Ausstellung REDUCTION & SUSPENSE im Magazin4 
Eröffnung: Fr 3.7.2009, 19.00 Uhr im Magazin4, Bergmannstr. 6, Bregenz

Teilnehmende Künstler/innen:
Dave Allen (*1963, Glasgow), lebt und arbeitet in Stockholm; Nina Beier/Marie Lund, leben und arbeiten in London und Berlin; Tim Bennett (*1973, Rochdale/GB), lebt und arbeitet in München; Karla Black (*1972, Alexandria/Schottland), lebt und arbeitet in Glasgow; Marcel Broodthaers (*1924, Brüssel; †1976 in Köln); BURGHARD (Romy Richter *1977, Dresden / Stef Richter *1971, Heilbronn), leben und arbeiten in Berlin; Viktoria Binschtok (*1972, Moskau), lebt und arbeitet in Berlin; Andreas Fogarasi (*1977, Wien), lebt und arbeitet in Wien; Mark Hamilton (*1973 Plymouth/GB), lebt und arbeitet in Leipzig; Philipp Messner (*1975 Bozen/I), lebt und arbeitet in München; Carsten Nicolai (*1965, Karl-Marx-Stadt), lebt und arbeitet in Berlin; Olaf Nicolai (*1962, Halle/Saale), lebt und arbeitet in Berlin; Pamela Rosenkranz (*1979 Bern), lebt und arbeitet in Zürich; Rosemarie Trockel (*1952 Schwerte), lebt und arbeitet in Köln; Simon Wachsmuth (*1964, Hamburg), lebt und arbeitet in Berlin.

Die Gruppenausstellung REDUCTION & SUSPENSE vereint aktuelle Positionen der konzeptionellen Kunstproduktion. Gemeinsam ist den Künstlerinnen und Künstlern in ihrer Arbeit die kritische Suche nach einer formalen Reduktion bei gleichzeitiger Kommunikation einer Fülle an Referenzen. Seit der Entkoppelung des Inhalts von der Form im Minimalismus in den 60er und 70er Jahren des letzten Jahrhunderts werden heute verstärkt wieder historische, soziologische, kulturelle und politische Themen hinter ähnlich reduzierten Oberflächen artikuliert. So ist es weniger ein Arbeiten an ästhetischen Fragen, sondern die Suche nach der visuellen Vermittlung von Inhalten.

So läuft die Auseinandersetzung des Betrachters mit dem Werk auf dem Einsatz geringer retinaler Reize – durch die Beschäftigung mit den inhaltlichen Verweisen ergründet sich jedoch in einer jeden Arbeit ein weiter diskursiver Horizont. Denk-, Erinnerungs- und Vorstellungsprozesse werden ausgelöst, ein Netzwerk an Verweisen und Assoziationen wird gesponnen. Sämtliche hier vereinte Künstler kommunizieren komplexe Themenfelder – ohne direkt dokumentarische, narrative oder darstellerische Methoden einzusetzen. Die Wahrnehmungsprozesse stehen dabei im Focus der Auseinandersetzung.

Die Ausstellung beginnt bereits im Stadtraum von Bregenz mit zwei Installationen der documenta-Teilnehmer Olaf Nicolai und Simon Wachsmuth – mit einer zu entschlüsselnden Posteraktion und einer partizipatorischen Aufforderung an die Bewohner und Besucher der Stadt. Im Innenhof markiert eine abstrakte Steinskulptur – eine Ankündigungstafel ohne manifeste Ankündigung – des Biennale-Teilnehmers Andreas Fogarasi den Eingang zum Magazin4. Die Wandmalerei Tim Bennetts setzt sich von der Einfahrt durch das gesamte Treppenhaus als Wegbegleiter in die Ausstellung fort. 

Den Auftakt zum Ausstellungsraum bilden eine Dia-Projektion von Marcel Broodthaers, eine Multimedia-Installation der Künstlergruppe BURGHARD und die cut-outs politischer Buch-Umschläge von Nina Beier/Marie Lund. Die kunsthistorische Reverenz an Hans Holbeins Gemälde "Die Gesandten" (1533) in der Aluminium-Skulptur Philipp Messners trifft auf die Video-Installation Mark Hamiltons, mit einem Link zum Sci-fi Action-Thriller "Resident Evil". Karla Blacks speziell für REDUCTION & SUSPENSE entstandene, von der Decke hängende Papierskulptur entfaltet sich fast monumental gegenüber der sockelartigen Herdplattenskulptur von Rosemarie Trockel. Recht beiläufig verteilt sich die für das Magazin4 entwickelte mehrteilige, hautfarbene Skulptur der auf der Manifesta7 und der letzten Berlin Biennale vertretenen Künstlerin Pamela Rosenkranz im Ausstellungsraum. 

Die 1:1 fotografisch abgenommenen Wände eines Arbeitsamtes von Viktoria Binschtok zeigen mit einer Nebel-Landschaft zu verwechselnde Schleifspuren von Wartenden. Soundspuren werden in der Installation von Carsten Nicolai auf einer flüssigen Oberfläche sichtbar. Dave Allen hingegen wird zur Eröffnung in einer Performance mit einem DJ-Set versuchen, zwei Schallplatten so abzuspielen, dass sie sich gegenseitig auslöschen.

Die Werke entstammen den verschiedenen Medien Malerei, Fotografie, Skulptur, Installation, aber auch Ton und Film. Es entsteht ein diskursives Geflecht über Themen, Formen und Generationen hinweg. Für die Ausstellung REDUCTION & SUSPENSE hat ein Teil der 15 international agierenden Künstler neue Arbeiten realisiert bzw. neu konzipiert.
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